
Mutterschutz für alle!

gleicher Schutz für
Selbstständige wie für
Angestellte
Betriebsschließungen
verhindern



Handlungsbedarf

Krankentagegeld &
Mutterschaftsgeld
Absicherung der
Betriebskosten
Reform des Elterngeldes



Praxisbeispiel  gesetzliche
Krankentagegeld-
versicherung

Es wird persönlich.



Gewinn 2021 = Grundlage 
 Berechnung Krankentagegeld &
Mutterschaftsgeld 2022

08/2021 Beginn Schwangerschaft 
05/2022 Geburtstermin



vorfinanzierte Aufträge bleiben liegen 

Betriebskosten laufen weiter 

3 Monate krankgeschrieben 
ohne Anspruch auf Krankentagegeld

         (ca. 6000 Euro)

         (ca. 3600 Euro) 

Gewinn 2021 = 3446,64 Euro



Krankentagegeldanspruch 2022:
3446,64 Euro / 365 Tage*0,7
=6,61 Euro / Tag

Abzüglich 6 Wochen Karenzzeit 
bei Beginn jeder einzelnen
Erkrankung 



3 Monate krankgeschrieben
14 Wochen Mutterschutz

2022

Erhaltene Leistungen  für
Krankentagegeld,
Mutterschaftsgeld und
erlassene Beiträge gesamt:
1850 Euro



Schwangerschaftbedingte
Finanzlücke: 

 20.900 - 1850 Euro =
 
19.050 Euro



aktuelle Bedingungen:

Versicherungen müssen mit langem Vorlauf
abgeschlossen werden 

lange Karenzzeiten, in denen nicht gezahlt wird und
die bei unterschiedlichen Krankschreibungsgründen
neu beginnen. 

Bei der gesetzlichen Zusatzversicherung ist nur das
tatsächlich ausgefallene Arbeitseinkommen zu 70%
versichert. Geringer Gewinn : Geringer Anspruch



keine geringfügige Betriebsführung erlaubt

private Krankentagegeldversicherung mit
Vorerkrankungen nicht abschließbar

Keine Leistungen bei individuellen oder
betrieblichen Beschäftigungsverboten

Die Fixkosten des Betriebes sind nicht absicherbar.

Finanzielle Mehrbelastung durch
Versicherungskosten, die nur für den Fall einer
Schwangerschaft abgeschlossen werden, werden
nicht von allen getragen.

keine gebündelten Informationsmöglichkeiten

         Ausfallversicherungen greifen nur bei Krankheit






